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Meine liebe. Franziska I

Ich habe Penthesilea nun schon gelesen und
habe es fabelhaft gefunden. Sie wird am Ende
typisch verrückt, das muh sicher schwer zu
spielen sein, die Szene mit dem Wasserbecken,
wenn sie gar nichts sprechen muh und nur so
dreinschauen kann. Achilles ist ein fabelhafter
Mann, und es ist schade, dah er so elendlich
umkommen mufj, aber zum Glück tötet sie
sich dann durch eine so fabelhafte Weise und
dann sind ja die beiden im Himmel zusammen,
denn allein würde Penthesilea nichf mehr
dasselbe sein. Die Oberpriesterin ist wirklich ein
schlechter Kerl, sie ist die Böse.

Aber weifjt Du, das ganze ist nämlich nicht
nur eine Liebendegeschichte, sondern es ist
fast ein echter Klassiker. Achilles ist der schöne
liebende, kriegerische Jüngling, nichf aber ein
Held von Corneille oder Racine, denn diese
unterlagen nie einer Frau, doch er unterlag
einer Frau nichf durch die Waffen, sondern
durch seine Aufrichtigkeit.

Entschuldige die Fehler, aber ich höre im
Moment gerade ein Nachrichtendienst an, um
ein wenig zu wissen, was alles neues geht.

Viele Grüfje an Alle von Deiner
Rosalie.

PA RFA SA. ÜBERALL ERHÄLTLICH

Büdlifurger versöhnt sich wieder
mit der Welt

Me cha wider a d'Menschheit glaube, es
git dä Monet scho mee

Schön, was man sagt,
schön bin ich nicht

Wenn Lisette sich im Spiegel besah und
endlich so recht besehen hatte hinten und
vornen, so sagte sie: «Schön, was man sagf,
schön bin ich nicht, das mufj ich selber sagen,
auch eigentlich nicht recht, was man sagt,
lustig, aber dagegen angenehm, höchst
angenehm, und das ist doch die Hauptsache, das
bleibt, von wegen das kommt von Herzen.

Hergegen was isf mit der Schönheit? Die
ist übernächtig, und man hat viele Exempel,
dafj es in kurzer Zeit aus den Schönsten die
wüstesten alten Hexen gegeben hat und böse
nota bene. O ja, wenn man mir ins Herz sehen
könnte, da könnte man sehen, was für eine
Liebe und was für ein Glück für alle, die auch
mich lieben wollten, darin wohnf I Oh, wenn
ich doch nur bald an den Tag legen könnte,
was mein Herz schwellt, dafj es zerspringen
möchte »

Man sieht, acht weibliche Gesinnung
(Aus «Der Ball» von Jeremias Gotihelf.)

Inserate lesen heisst besser einkaufen!

MOOR- UND KOHLENSÄURE-BÄDER
Auskunft erteilt: Anton Badrutt (v. Kulm-Hotel)

CÖieAmeise und

Wir bewundern die Ameise, die mil ihren
zarten Fühlern das Mehrfache ihres eigenen
Gewichfes tragt. Wieviel erstaunlicher aber
ist die Leistung eines dünnen Seidenfadens,
der so elastisch ist, dah er 40 000-mal sein
eigenes Gewicht zu tragen vermag, ehe er
reiht I

Aus dieser unübertrefflichen Naturseide werden

Elbeo-Sfrümpfe auch heufe noch herge-
stefit. Sie sind in guten Fachgeschäften
erhältlich.

FERIEN im

Schweizerhof

Weggis
Der Name verpflichtet
und bürgt für Qualität I

Telephon 7 30 14 Neuer Inhaber: R. Neeser-Ott

r Beschwerden
im besten

Mannesaller 1

Jeder Mann sollte sich
beizeiten über Ursache
und wirksame Bekämpfung

von

PROSTATA

(Vorsteherdrüse n)-Leiden
orientieren, SpeziaUBro-
schüre P gratis durch
Labor. Dr. Vuillemin,
ZUrich.

Waitenhausslr. 2. Zürich, Tel 356694
Laden: Münstereckef Poststrssse

Wer an eine

Rechenmaschine denkt,

seine Schritte auf Friedli
lenkt!

Unverbindliche Vorführung durch:

E. FRIEDLI, Zürich
Postfach HB. 2384

anstatt sich abmühen den Nebelspalter lesen!

Der SIX M AD U N - Blocher

wird es Ihnen ermöglichen.
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